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Grevenbroich, 5. September 2012 

 
 
Verfahren bei Dienstreisen des Landrats und seines Allgemeinen Stellvertreters 
 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

 

wir bitten um Aufnahme des folgenden Antrags der SPD-Kreistagsfraktion in die Tagesordnung der 

Sitzung des Kreistages am 19. September 2012. 

 

Beschlussvorschlag: 

Dienstreisen des Landrats und seines Allgemeinen Vertreters sollen möglichst nicht gemeinsam 

stattfinden.  

Wenn der Landrat und sein Allgemeiner Stellvertreter beabsichtigen, gemeinsam eine Dienstreise 

durchzuführen, ist vorher der Kreisausschuss zu informieren und die Notwendigkeit und 

unabweisbare Dringlichkeit der Anwesenheit der beiden höchsten Repräsentanten der Verwaltung 

darzulegen. 

 

Begründung: 

Bei Abwesenheit des Landrates ist es die Aufgabe des Allgemeinen Stellvertreters, die 

Amtsgeschäfte zu führen und alle notwendigen Entscheidungen, die in der Zeit der Abwesenheit des 

Landrates anstehen, zu treffen. Eine gleichzeitige Abwesenheit von Landrat und Allgemeinem 

Stellvertreter sollte daher nur im Ausnahmefall vorkommen. Die Notwendigkeit einer gemeinsamen 

mehrtägigen Dienstreise beider Vertreter der Verwaltungsspitze muss klar begründbar und 

nachvollziehbar sein; die Reise darf nicht nur repräsentativen Zwecken dienen.  

Die Dienstreiseverordnung für Beamte soll auf Grundlage für Dienstreisen der Verwaltungsspitze 

des Rhein-Kreis Neuss sein.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen  
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